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Politiſche Ueberſicht
In der nächſten Woche wird wie berichtet der Bundesrath

wieder zuſammentreten Jn Vorausſicht deſſen iſt ihm heute
der Entwurf der neuen Militärvorlage zugegangen

Uns wird berichtet
Berlin 30 Sept Orig Telegr Wie von unterrichteter

Seite verlautet iſt die Militärvorlage heute dem Bundes
rathe zugegangen unter dem Titel Entwürf eines Ge
ſetzes betreffend die Friedenspräſenzſtärke des
deutſchen Heeres vom 1 Oktober 1893 bis 31 März
1899

Ueber die Stellung der mittlern und kleinern bundesſtaat
lichen Regierungen zu der Angelegenheit hat bisher noch ſo
gut wie nichts verlautet und es läßt ſich daher auch nicht

ob im Bundesrath noch größere Schwierigkeiten
und Verzögerungen zu erwarten ſind Veröffentlichungen aus

dem Jn halte der Vorlage ſtehen noch bevor wenn die letztere
endgiltig vom Bundesrath angenommen ſein wird Die

Reichs Steuervorlagen aber ſind noch immer nicht über
das Stadium vorbereitender Erwägung hinausgekommen und

es werden ſo prophezeit wohl mit Recht die Natl Korr
jedenfalls noch Monate vergehen bis dieſelben zur pärla

mentariſchen Verhandlung reif ſein werden Wir haben von
Anfang an die Annahme vertreten daß die Militärvorlage erſt
längere Zeit nach Neujahr im Reichstage zur Verhandlung
wird gelangen können

Angaben über eine anderweite Organiſation des
Reichs Geſundheitsamtes ſind mit Vorſicht aufzunehmen
Thatſache ſoll der Voſſ Ztg zufolge allerdings ſein daß
man einigen Reichsbehörden eine etwas ſelbſtändigere Stellung
geben möchte und daß hierbei das ReichsEiſenbahnamt und
das Reichs Geſundheitsamt in erſter Linie in Betracht kommen

Früher ſcheiterten Bemühungen in dieſer Richtig an dem
partikulariſtiſchen Widerſtande einzelner Staaten beſonders
Sachſens und Württembergs Wenn jetzt von der Loslöſung

des ReichsGeſundheitsamtes von der Zugebörigkeit zum Reichs
amt des Jnnern unter unmittelbarer Unterſtellung unter den

Reichskanzler die Rede iſt ſo werde derſelben Quelle zufolge
eine ſolche Einrichtung und ebenmäßig für das Neichs
verſicherungsaimt ſeit längerer Zeit von den nächſtbetheiligten
Kreiſen mit großem Eifer betrieben Dieſe Beſtrebungen ſeien
indeſſen zur Zeit völlig ausſichtslos An eine Aus
dehnung der verwaltungsmäßigen Befugniſſe des Reichs
Geſundheitsamtes werde gedacht in welchem Umfange aber
ſei zur Zeit noch nicht abzuſehen

Unter den Drahtmeldungen der letzten Tage iſt mehrfach
von dem neuen Staatsſekretär für Jrland John Morley
und von deſſen Plänen die Rede geweſen die iriſche Pächter
frage zu löſen Zu dieſem Zwecke hat John Morley wie
erichtet die Einſetzung einer ſtaatlichen Unterſuchnungs

Kommiſſion vorgeſchlagen die darüber zu berathen habe was
aus den vertriebenen Pächtern werden ſolle Dieſer Vorſchlag
Morley s hat die kleine Schaar der Parnelliten veranlaßt
zu ſagen was ſie mindeſtens von Gladſtone und von der von
ihm verſprochenen Homerule verlangen Jhr Wortführer iſt
John Redmond und dieſer ſpricht die vermuthlich berech
tigte Befürchtung aus man werde Jrland eine Bill auf dem
Präſentirteller fix und fertig darreichen welche es entweder an
nehmen oder ablehnen könne Jrland werde alſo dabei gar
nichts mit dareinzureden haben Redmond ſeinerſeits iſt für
Annahme des von Butt 1870 vorgeſchlagenen Vergleiches Die
Grundzüge deſſelben beſtehen in folgendem

Die Vorrechte der Krone bleiben dieſelben Die Reichs
regierung übe dieſelbe Obergewalt aus wie bisher als ob gar
keine iriſche Legislatur beſtehe Auswärtige Angelegenheiten
Entſcheidung über Krieg und Frieden Verwaltung der Kolonien
Armee und MarineAngelegenheiten Zoll und Handelsſachen
Kontrolle aller Einnahmen und Ausgaben für Reichszwecke
Beſtenerung für dieſelben Aufſicht über die Staatsſchuld und
Civilliſte alles dieſes verbleibe dem Reichsparlament Aber es

werde im voraus beſprochen welchen Beitrag Jrland zu den
Reichsausgaben beizuſteuern hat und welcher Theil der britiſchen

Staatsſchuld auf Jrland fällt Jrland habe nach wie vor ſeine
Vertreter im Reichsparlament Dieſelben haben nur über Reichs
augelegenheiten mitzuſtimmen Das iriſche Parlament feiner
ſeits habe die höchſte Kontrolle über alle iriſchen Angelegen
heiten als ob kein Reichsparlament beſtehe Unterricht Land

wirthſchaft Handel Fabriken öffentliche Bauten Gerichte Eiſen
bahnen und Poſt mögen dem iriſchen Parlament unterſtehen
Sollte es aber als wünſchenswerth betrachtet werden ſo könnte
Fürſorge getroffen werden daß keine Konfeſſion eine Ober
errſchaft erlange Sonſt ſoll das iriſche Parlamente in allen

rein iriſchen Sachen dieſelbe Freiheit beſitzen wie das Parlament
einer unabhängigen Nalion

Redmond erklärt kein iriſcher Nationaliſt würde ſich an alle
Einzelheiten des Butt ſchen Programms binden aber die iriſche
Nation würde keine Löfung der iriſchen Frage als befriedi
gend und endgiltig betrachten welche die ebenerwähnten Zugeſtändniſſe nicht enthielte Die Gladſtone ſche Daily News

meint zu dem Plane John Morley s eine Unterſuchungs
kommiſſion einzuſetzen es müſſe ſofort etwas geſchehen
Aber die Pächter könnten immerhin ihre Entbehrungen noch
einen weitern Winter ruhig tragen wenn ſie wüßten daß eine

u Wir zweifeln aberdaran daß dieſes tröſtliche Bewußtſein lange zur Beruhigung
der vertriebenen Pächter vorhalten wird

Schaden ſo meint der konſervative Standard kann
eine Kommiſſion nicht und vielleicht etwas Gutes ſtiften um
die Wahrheit und zwar die ganze Wahrheit über die Urſache
der Ausweiſungen der Lage der vertriebenen Pächter welche
noch in der Nähe ihrer Stellen weilen und die Anſprüche der
jetzigen Beſitzer des Landes zu unterſuchen und die Mittel
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ausfindig zu machen wie der frühere Zuſtand wiederbergeſteltt
werden kann Aber eines muß man ſagen daß ſich das Mini
ſterinum einer heroiſchen IJnkouſeguens ſchuldig macht Als die
Liberalen noch in der Oppoſition waren war der Lieblings
vorwurf gegen Lord Salisbuxy und deſſen Kollegen daß ſie
Schwierigkeiten mittels Kommiſſionen auf die lange Bank
zu ſchieben verſuchten ſtatt ſie durch Geſetze zu beſeitigen
Joſt in jeder Rede welche John Morley in den letzten vier

ahren gehalten hat wurde Herrn Balfour der frühere iriſcheSetretär unter Salisbury vorgeworfen daß er erſt 1887 eine
Bill über die Rückſtände eingebracht hätte welche er nach Lage
der Dinge ſchon 1886 hätte einbringen ſöllen Und doch weiß
der jetzige Oberſekretär welcher alle Uebel aus der Welt
ſchaffen ſoll nichts beſſeres als die flache Auskunft eine
Unterſuchung anzuſtellen arum ſtellt er ſich ſo an als ob
er von W Brien s Prahlerei nichts wiſſe daß ein gütlicher
Vergleich zwiſchen Gutsherren und Pächtern ſofort überall zu
Stande käme ſobald die Führer der AntiParnelliten nur die
Loſung ertheilten

Auch die Times kann ſich mit dem Vorſchlage Morley s
nicht recht befreunden ſo daß es ſehr zweifelhaft erſcheint ob
derſelbe zur Ausführung kommen wird

Eine recht treffende freilich nichts weniger als empfehlende
Jlluſtration zu den Zuſtänden in der Türkei liefert eine Be
ſchwerde die das britiſche Auswärtige Amt bei der türkiſchen
Regierung wegen eines Maſſendiebſtahls von Briefen
der Offiziere und Mannſchaften des Mittelmeer
geſchwaders erhoben hat Der Admiral hät das Recht
Poſtnoten postal orders über auszuzahlende Gelder auszu
geben und die Offiziere pflegten ſich der Bequemlichkeit
wegen dieſer anſtatt der Checks zu bedienen Wenn Zahlung
war ſo wurden eine Menge ſolcher Poſtnoten in die Heimath
geſchickt Da diesmal von England keine Empfangs Beſchei
nigungen über das geſandte Geld einliefen ſo wurde eine Unter
ſuchung eingeleitet Dieſelbe ergab daß der Tender Scout
wie gewöhnlich die Poſtſäcke an das Land gebracht hat daß die
Säcke aber geſtohlen worden und ſämmtliche Poſtnoten dem
britiſchen Poſtamte in Konſtantinopel von einer Bankiersfirma
der Stadt vorgelegt worden ſind Das Poſtamt hatte ſchon
mehrere hundert Pfund Sterling ausgezahlt ehe Verdacht rege
wurde Der britiſche Generalpoſtmeiſter forderte nun die
Zurückzahlung des auf die geſtohlenen Poſtnoten ausgezahlten
Geldes und verlangte ferner den Namen der Perſon zu wiſſen
die jener Bank die Poſtnoten übergeben hat Beide Forde
rungen wurden nicht bewilligt und es beſteht ſtarker Verdacht
gegen einen türkiſchen Beamten Die türkiſche Regierung
will aber nicht gegen ihn einſchreiten und die
Bankiersfirma will den Namen desjenigen welcher ihr die
Poſtnoten verkauft hat nicht nennen Der Admiral aber
wird keine Poſtnoten mehr ausgeben und die Seelente haben
ich hinfort der Poſtanweiſungen zu bedienen wenn ſie Geld

in die Heimath ſchicken wollen

Deutſches Reich
Der Verbrauch friſcher Seefiſche in Deutſchland
ſeit einigen Jahren erfreulich und raſch wachſend hat infolge der
Cholera faſt gänzlich aufgehört trotzdem die ärztlichen Autoritäten
den Genuß ſolcher Fiſche wenn dieſelben gut gekocht werden
nicht nur für ebenſo unſchädlich erklären wie den des Fleiſches
und aller andern Speiſen ſondern ſogar für beſonders zuträglich
weil Seefiſche ein äußerſt leicht verdauliches und dabei wegen
ihrer Billigkeit auch den minder Bemittelten leicht zugängliches
Nahrungsmittel liefern Trotzdem müſſen die zahlreichen deutſchen
Fiſchdampfer und andern Fiſcherfahrzeuge jetzt ihren Fang
größtentheils nach England zum Verkauf bringen weil in Deutſch
land der Preis der Fiſche augenblicklich kaum halb ſo hoch iſt wie
in England wo niemand daran denkt auf die ſeit Alters gewohnte
Fiſchnahrung zu verzichten Es iſt dringend zu wünſchen daß die
deutſchen Konſumenten ſich nicht mehr aus ganz unbegründeter
Angſt eines der billigſten und geſfündeſten Nahrungsmittels be
rauben und dadurch auch der Schädigung ein Ziel ſetzen möchten
der einer unſerer wichtigſten und entwickelungsfähigſten nationalen
Produktionszweige gegenwärtig ausgeſetzt iſt

Leipzig 29 Sept Orig Mitth Mit dem heutigen Tage
treten zwei hochverdiente Mitglieder des Reichsgerichts die Herren
Reichsgerichtsräthe Schwarz und Petſch in den Ruheſtand
Der erſtgenannte hat bereits vor einigen Jahren ſein fünfzig
jähriges Dienſtjnbiläum gefeiert

Halle und Amgegend
Halke 30 Sept

Jn einer geſtern im Polizeigebäude ab Konu
feren z ſollten die auf Einführung der onntagsruhe
im Handel sge werbe etwa zurückzuführenden erheblicheren
Schädigungen einzelner Gewerbegruppen beſprochen
und Vorſchläge zur Beſeitigung von Unzuträglichkeiten entgegen
genommen werden Eingeladen waren zu der Beſprechung Ver
treter folgender Gruppen Kolonial und Materialwagarenu
händler Gärtner bezw Blumenhändler EWürſtchenhändler umherziehende Bäcker und Cigarren
händler Mit den durch die Beſtimmungen über die Sonntags
ruhe aeſpe henen Verhältniſſen ganz zufrieden erklärten ſich die
Kolonial und Materialwaarenhändler die Fleiſcher
und Gärtner letztere mit der Einſchrinſmt daß die bereits
von der hieſigen Polizeibehörde beantragte Neufeſtſtellun
der Sonntage mit beſchränkter Sonntagsruhe dur
die Oberbehörden genehmigt wird Danach ſoll für die Gärtner
und Blumenhändler an den Sonntagen vor Weihnachten die
ſtrengere Sonntagsruhe vorgeſchrieben werden weil an dieſen
Tagen das Blumengeſchäft weniger bedeutend iſt und anſtelle
dieſer vier Sonntage ſollen dieſelben an den Sonntagen Oculi
Lätare Judica und Palmarum berechtigt ſein die
Geſchäftslokale bis abends 7 Uhr offen zu halten Um ſo leb
hafter waren die Klagen der Cigarrenhändler über Verluſte
infolge der ſtrengern Sonntagsruhe und es wurde von einigen Ver
tretern bedeutender Schaden zahlenmäßig belegt Jn der Hauptſache
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
u Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Anneen Expeditionen angenommen

Reiigmen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zwennal täglich mit Aus
nahme der Somn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
uicht geſtattet

ohne Rückſicht auf die Vorſchriften über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe Cigarren verkauft werden dürfen Zum Be
weiſe hierfür wurde angeführt daß z B ein hieſiger Gaſtwirth
der ſonſt Sonntags etwa 20 Stück 2 Cigarren verkaufte an
den letzten Sonntagen bis 1300 Skück 2 umſetzte Thatſächlich
hätten ſich die einſchlägigen Vetmiſe bereits in der Weiſe
geſtaltet daß die Gaſtwirthe nicht mehr bei hieſigen Händlern
ihren Bedarf decken ſondern unmittelbar von Fabriken Poſten
von 10,000 bis 15,000 Stück beziehen Faſt ebenſo lebhaft und
aus gleichen Gründen klagten die Würſtchenhändler die
faſt vollſtändig vernichtet ſein wollen da ihr Hauptgeſchäft natur
gemäß ſich an den Sonntagen vollziehe die jetzigen Beſtimmungen
aber einer gänzlichen r n faſt gleich kämen
während den Gaſtwirkhen auch der Verkauf von Würſtchen voll
ſtändig freiſtehe Die Beſchwerden der Bäcker und Kon
ditoren würden verſtummen ſobald denſelben geſtattet wäre
nachmittags die Geſchäfte einige Stunden läuger offen zu halten
Dieſelben beantragten die Freigabe des Handels bis abends
7 Uhr mindeſtens aber bis 5 Uhr

Zu der Aufführung von Leſſing s Minna von
Barnhelm am Montag im Stadttheater werden an die
Zöglinge der hieſigen Lehranſtalten durch die betreffenden Schul
vorſtände Schülerkarten abgegeben Die Minna von Barnu
helm ſpielt Frau Rinald den Major Tellheim Hr Ri
nald den Werner Hr Schreiner die übrigen Rollen
erſcheinen in der vorjährigen Beſetzung Am Sonntag nachmittag
gelangt als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen die Geſangs
poſſe König Krauſe zur Aufführung während am Sonntag
abend Lortzing s komiſche Oper Zar und Zimmer
mann gegeben wird Wagners Siegfried mit Hrn
Caliga in der Titelrolle wird Anfang des kommenden Monats
in Scene gehen

Zum 12 Hktober dem Tage des Gedächtniſſes an die
Entdeckung von Amerika bereitet der hieſige Kolonialve rein
zuſammen mit dem Verein für Erdkunde eine Feier im
feſttich geſchmückten großen Saal des Kronprinz vor Der
Feſtvortrag wird die wahre vom Schleier der Legende ent
kleidete Perſönlichkeit des Columbus und die weltumgeſtaltende
Bedeutung ſeiner Entdeckung zum Gegenſtande haben

Zu dem geſtrigen Symphonie Konzert des Stadt
und Theater Orcheſter s unter Leitung ſeines Direktors Hrn
Friedemaun hatte ſich in den ſchönen Räumen der Kaiſer
ſäle eine ſehr zahlreiche Zuhörerſchaft eingefunden die mit Auf
merkſamkeit den gennßreichen Darbietungen folgte Das fein
fühlig gewählte Programm brachte die Beethoven Onverture
von Lafſen Siegfried s Tod und Trauermarſch aus
der Götterdämme rung von Wagner Dvorak s Sla
viſche Rhapſodie op 45 Nr 1 die ſtets gern gehörte Sym
phonie Jm Walde von Joachim Raff Weber s Frei
ſchütz Ouverture das Andante mit den Variationen
aus Beethoven s Streichquartett op 18 Nr 5 in mehr
facher Beſetzung und den grandiofen Kaifermarſch von Wagner
dazu noch zum Schluß auf den ſtürmiſch geäußerten Beifall des
Publikums für das Gebotene das anmuthig pikante Frühlings
ſtändchen von Lacombe Die Ausführung gereichte der Ka
pelie und ihrem energiſchen nicht ſchneidigen Dirigenten zu hoher

Bis auf eine Stelle im paſtoralen Eingang der Dvorgk
ſchen Rhapſodie wüßten wir kaum etwas auszuſetzen ſtets kam
der Geiſt des Kunſtwerkes zum vollen Ausdruck Am gelungenſten
ſchienen uns wenn wir etwas heranusheben ſollen der letzte Satz
der Symphoönie und die Freiſchütz Ouverture Herr Friede
mann wird ſich bei ſo trefflichen Darbietungen bald eine dank
bare und große Gemeinde gewinnen Jn dieſem Sinne äußert
ſich auch die uns vorliegende Zuſchrift eines eifrigen Muſik
freundes der durch die trefflichen Darbietungen angeregt es
für ſeine Pflicht hält noch beſonders an den Kunſtſinn ſeiner
Mitbürger zu appelliren und letztere aufzufordern den neuen
Dirigenten und ſeine ausgezeichnete Kapelle in dem Streben
das Beſte klaſſiſcher Muſik uns in beſter Ausführung zu bieten
zu unterſtützen und durch regelmäßigen zahlreichen Beſuch dazu
beizutragen daß uns dieſe Konzerte erhalten bleiben Niemand
ſollte ſich insbeſondere, heißt es in der erwähnten Zuſchrift
weiter an den billigen Preis dieſer Konzerte ſtoßen Jn Leip
zig zahlt man weit höhere Preiſe für ſolche Leiſtungen auch das
Lokal in dem die Konzerte ſtattfinden entſpricht allen Wünſchen

Am 5 Okt ſind es 10 Jabre ſeitdem die Halleſche
Straßenbahn ihren Betrieb eröffnet hat Die Geſell
ſchaft beabſichtigt dieſen Gedenktag entſprechend auszuzeichuen
Es wird in der Saalſchloß Brauerei eine größere Feſtlichkeit
ſtattfinden zu der außer den Angeſtellten auch zahlreiche Gäſte
eingeladen werden Jm Dienſte der Geſellſchaft befinden ſich
noch verſchiedene Angeſtellte die mit dem Eröffnungstage in den
ſelben eingetreten ſind auch ein Pferd geht noch heute vom erſten
Tage an kräftig mit und genügt vollkommen ſeiner Aufgabe
Dieſe Beiſpiele zeigen daß die Geſellſchaft nicht nur treue Beamte

u ſchätzen weiß ſondern auch auf ſachgemäße Behandlung ihrer
ugthiere hält

Die Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen
Vereins beginnt ihren Winterlehrgang in der erſten Oktober
woche Neue Unterrichtsabſchnitte werden begonnen für
Schnellſchönſchreiben doppelte Buchführung
Stenographie und Engliſch Anfänger Jn den übrigen
Fächern wird der Lehrgang weitergeführt doch können Nach
meldungen berückſichtigt werden ſofern die Vorkenntniſſe eine

inreihung in die beſtehenden Jahreskurſe geſtatten Alle
Unterrichtsabſchnitte werden uach er Unterbrechung vom
10 Dez bis 2 Jan bis Oſtern 1893 zu Ende geführt Ein
Rundſchreiben des Vorſtandes macht noch auf neu ein
gerichtete Sammlung von Handelsprodukten aufmerkſam
die von Weihnachten ab dem Jgorgange in der Handels

e Amerika und Aſien zu Grunde geren werden
oll Geklagt wird darüber daß der Beſuch hinter dem vor
handenen Bedürfniſſe nach beſſerer Vorbildung der Lehrlinge
zurückbleibt auch die Befürchtung ausgeſprochen daß bei weiterem
Rückgange die Regierung die auch für den Handels
lehrling obligatoriſ machen dürfte Daß dieſer Zwang
das Anſehen des Handelsſtandes der ſtolz auf ſeine bisherigefreie Entwickelung doch ſelber wiſſen müſe was ihm fromme
nicht gerade ehren würde dürfte klar ſein Anderſeits würde
natürlich die allgemeine e r knle den beſondern An
ſprüchen kaufmänniſcher Fachbildung en g gerecht werden können
Der Vorſtand hofft die großen Opfer die derd daß alleVerein dieſer ſeiner Schule gebracht hat und immer noch bringt

ſind die Urſachen der Benachtheiligung der ne indem Umſtande zu ſuchen daß in den Gaſt wirthſchaften nicht verloren ſind
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Die hieſige Handelslehranſtalt von T Gollaſch
hat heute das erſte Waren ihres Beſtehens vollendet Nach
einem ausgegebenen Berichte wurde das Jnſtirut in dieſer Zeit
von 586 Schülern beſucht von denen 335 anf Elementarſchulen
251 auf Gymnaſien vorgebildet waren 3 den letztern beſaßen
63 das Einjährigen 7 das AbiturientenZeugniß 2 das Offiziers
Patent 1 das DoktorDiplom 9 fortgeſetzt beobachteten tief
gehenden Verſchiedenheit der ildung des Alters und der
eſellſchaftlichen Stellung gegenüber wird die Anſtalt zug erza an ihrem Grundſatze möglichſt ausgedehnten nzel
nterrichts feſthalten

Es werden uns folgende Beſitz wechſel von Grund
ücken müde weit So Grundſtück Kleinſchmieden 10 iſt
uflich an Hrn Kürſchuermeiſter Jacob das Nicolaiſtr 10

Forelle an die Firma Arnold Troitzſch übergegangen
Für die hieſigen Leſer liegt dieſer Nummer unſer Winter

fahrplan bei die auswärtigen Abonnenten erhalten denſelben
mit nächſter Morgen Nummer

Jn der Zuckerfabrik 8 Brehna kam geſtern ein dort
beſchäftigter Sattlergeſelle zu Schaden allerdings durch eigene
Unvorſichtigkeit Derſelbe gerieth beim Aufwerfen eines Treib
riemens auf die im Gange befindliche Welle mit der rechten Hand
in das Getriebe der Schnitzelpreſſe ſodaß ihm Hand und Vorder
arm in ſchrecklicher Weiſe zermalmt wurden Jn der hieſigen
Klinik wohin der Verletzte ſofort gebracht wurde mußte der
Arm unterhalb des Ellenbogens abgelöſt werden

Der Mühlgeſchirrführer Einecke aus Ammendorf der im
Verlaufe der Unterfuchungsſache wegen Ermordung des
Arbeiters Lange aus Radewell dieſer Tage verhaftet
wurde iſt wieder auf freien Fuß geſetzt

An dem im erſten Zimmer der Kunſt gewerbe Aus
a n g von der Firma E Sie hier ausgeſtellten gläſernen

chmuckkäſten haben ſich am ttwoch abend Diebe vergriffen
Dieſelben haben aus einem derſelben zwei Doubleketten wahr
ſcheinlich in der Meinung einen beſonders guten Griff zu thun
entwendet was die Firma leider veranlaßt hat die übrigen
Schmuckſachen der Firma Wratzke Steiger gehörig aus den
Käſten zu entfernen

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverorduneten Verſammlung

Montag den 3 Oktober 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Genehmigung der Viehordnung der Schlachthofordnung und
des Regulativs für die Unkerſuchung des Schlachtviehes

2 Ermäßigung des Preiſes für Gas und Waſſer
3 Mittelbewilligung für Einrichtungen im Steuerbureau
4 Vermiethung von Räumen im Schlacht und Viehhofe
5 Koſtenbewilligung für einen Wiederherſtellungsbau auf dem

Südfriedhofe
6 Anſtellungsplan für Beamte am Schlachthauſe
7 Erlaß eines Quartals der Miethsſteuer
8 Erwerb von Vorland zur Großen Ulrichſtraße
9 Statut betr die Verwaltung eines Legats
10 Feſtſetzung einer neuen Straße zwiſchen der Straße am

Mühlgraben und der projektirten Schaaf ſchen Straße
11 Statut betr die Verwaltung einer Schenkung
12 Errichtung einer Markthalle für ungariſche Schweine auf

dem Schlacht und Viehhofe es
13 Verpachtung des ehemaligen Giebichenſteiner Pfarrackers
14 Vermiethung der Gaſtwirthſchaft auf dem Schlacht Z und

Viehhoſe
15 Abtretung von Land zu bergbanlichen Zwecken

Geſchloſſene Sitzung
16 Beſchreitung des Rechtsweges gegen einen Beſchluß des

Bezirksausſchuſſes in einer Enteignungsſache
27 Anſtellung eines PolizeiSergeanten
18 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmaunes

bezw Neuwahl
19 Anſtellung eines Beamten beim Gas und Waſſerwerke
20 Wahl zweier Armenvorſteher für den 12 Bezirk
21 Wahl eines Armenvorſtehers für den 4 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Städtiſche Kommiſſionen
Agrar Kommiſſion

Sitzung Montag den 3 Okt 38 Uhr
in der Rathsſtube

Tagesordnung
Verpachtung des frühern Pfarrackers in Giebichenſtein

StadtTheater
Echtes Gold wird klar im Feuer Ein Sprichwort von

Em Geibel Der zerbrochene Krug Luſtſpiel von
H v Kle iſt Jn Civil Schwank von G Kadelburg

Der geſtrige Abend bot uns drei in Faſſung und Färbung
verſchiedene Einakter ein dramatiſirtes Sprichwort ein Luſtſpiel
und einen Schwank und zwar das erſtere und den letztern in
einer erſtmaligen Aufführung

Echtes Gold wird klar im Fenuer ein Sprichwort von
Emanuel Geibel zeichnet ſich gleich den andern Geibel ſchen Dich
tungen durch die Vollendung ſeiner Form und die Schönheit
ſeiner Sprache ans Ein Prinz deſſen Verbindung mit einer
den Hofkreiſen angehörenden Dame vom Fürſten dringend ge
wünſcht wird erglüht plötzlich in jäher Liebe für eine Schau
ſpielerin Dieſe ahnt nichts von den Gefühlen des Prinzen bis
ihr die eigene Schweſter mit warnenden Worten den gefährlichen
Pfad den ſie wandelt zeigt Entſetzt ſchreckt ſie zurück aber der
ſprühende Funke den die Warnerin in die Seele der Argloſen
geworfen glimmt fort Mit ſtarker Kraft meiſtert ſie jedoch die
eignen Gefühle und führt den Prinzen der ſich ganz erſtaunlich
ſchnell überzeugen und bekehren läßt in edler Selbſtverleugnung
auf den rechten Weg zurück Frau A Rin ald Schauſpfelerin
Helene ſprach mit gutem Ausdrucke und warmemKlange die von
edler und von vornehmer Herzensregung diktirten
ſchönen Worte ihrer Rolle und unterſtützte deren Wirkung
durch ein feinempfundenes Spiel Weniger weit weniger
hat uns der Prinz Lothar des Herrn Rinald angeprochen iſt wahr die Rolle liegt nicht beſonders
vortheilhaft iſt aber anderſeits durchaus keine anſpruchsvolle zu

uennen die hohe Forderungen an den Künſtler ſtellt Herr
Rinald hat ſich aber keine ſonderliche Mühe gegeben auch nur
dieſen gerecht zu werden und aus ſeiner Rolle etwas Brauch
bares zu formen Der pſychologiſch intereſſante Moment in
dem der Prinz einſehen lerut daß er nach einem Sterne greifen
wollte und eine Roſe achtlos am Wege ſtehen ließ, ging faſt
anz ungemerkt vorüber und nur ſchwer vermochte der Zu
chauer dem plötzlichen Umſchlage in der Stimmung des Prinzen
u folgen Frl Greve charakteriſirte die warnende Schweſter
ung mit trefflichem Spiel
Einen recht guten Erfolg erzielte das dann folgende Luſtſpiel

von Heinrich von Kleiſt Der zerbrochene Krug Mit ge
e Maske und packender Komik ſpielte Hr Schmidt

äßler den Dorfrichter Adam der das Opfer ſeiner verliebten
treiche wird und ſich ſelbſt in die eigenen Jntriguen ver

wickelt Gut im Tone war der Schreiber Licht des Hrn Doß
und der Gerichtsrath Walter des Hrn Behr eine recht brauch
bare Leiſtung Sehr flott ſpielte Frau Friedau die klage
führende Frau Marthe und Frl Schneider gab ein recht
niedliches Bauernmädchen Eve das durch die Drohungen des
lüſternen Torfrichters verfolgt und gequält wird bis endlich die

S eit P h 7 m her wieder den ſtürmiſchen
räutigam Rup r Ba uführtDas letzte aber nicht das beſte Stück war Jn Civil

Schwank von Guſtav Kadelburg Wir haben es hier mit einer
g l inſcenirten aber dnt recht gehaltloſen Dichtung zu thun
ie ſich nur an die lachluſtigen Beſucher wendet und das mit

Sei Die allerunglaublichſten Scenen führt uns Kadelburg
mit kühnem Griffe vor Ein Lieutenant trotzt dem ſtrengen
Befehle des Oberſten in Civil auszugehen einem launenhaflen
Einfall des Töchterchens deſſelben zu Liebe und kommt in dem
verpönten Civil ſogar in das Haus des geſtrengen Vorgeſetzten
Hier von dieſem überraſcht flüchtet der Held in einen Schrank
und hat dann eine ganze Reihe von Prüfungen zu beſtehen bis
er endlich doch überführt und aus der peinlichen Lage erlöſt
wird Wenn der Verfaſſer die Farben etwas weniger ſtark auf
etragen e wäre dies dem Stücke nur r Vortheil geweſen
in preußiſcher Lieutenant der im Arbeitszimmer ſeines Oberſten

in Civil auf allen Vieren hernumkriecht iſt ein recht gewagter
Gedanke Hr Rinald und Frl Schneider ſpielten das ver
liebte Paar Lieutenant von Waldow und Henny von Harten
mit viel Humor und Geſchick Hr Schreiner vermag ſich in
den militäriſchen Ton und in das Weſen eines Stabsoffiziers
nicht recht hineinzufinden Trotz der Uniform ſah er als Oberſt
von Harten ſehr in Civil aus

Univerſitäts und Hochſchulnachrichteu
Wien 29 Sept An der Jnnsbrucker Fakultät hat ſich

der ſeltene Fall ereignet daß ein eben erſt zum Profeſſor er
nannter Privatdozent auf ſeine Profeſſur verzichtet
der vor wenigen Wochen zum außerordentlichen Profeſſor der
Kinderheilkunde an der Univerſität Jnnsbruck ernannte Wiener
Dozent Dr u hat ſeine Stelle niedergelegt Mit der
Ernennung Dr Foltanet s ſollte eine Lehrkanzel für Kinder
heilkunde an der Jnnsbrucker Univerſität neu geſchaffen werden
Dr Foltanek kam dort an und wurde nun zu ſeinem Erſtannen
gewahr daß die Unterrichts Verwaltung wohl für ſeine Er
nennung nicht aber auch für die Einrichtung der neuen
kliniſchen Abtheilung Sorge getragen hatte Vergeblich bemühte
ſich Dr Foltanek einen noch ſo beſcheidenen Belegraum für
kranke Kinder vergeblich auch nur ein Ambulatorium eingerichtet
zu erhalten Dr Foltanek ſtand ſomit vor der Wahl entweder
ein bis zwei Semeſter die Profeſſur nicht auszuüben oder auf

mit Umgehung aller Ausflüchte und Auswege den Anſtoß nicht
vermeidend den die Sache nach oben hin hervorrufen muß

Gerichtsberhandlungen
Berlin 29 Sept Der Mörder Otto Wagenſchütz

ſtand heute abermals als Angeklagter vor Gericht mit ihm der
ſchon kürzlich zu 12 Jahren Zuchthaus wegen Hehlerei beſtrafte
Former Alfred Winzer und der Steindrucker Kickhöfer
Winzer hatte nach der Ermordung der Frau Manzel den
Wagenſchütz angeſtiftet für ihn ein Paar Stiefel von einem Neu
bau zu ſtehlen und Wagenſchütz that es weil er wußte daß
Winzer ihn als den Mörder kannte und er ſeine Rache fürchtete
Kickhöfer hatte ſich dann durch Wagenſchütz auch Stiefel be
ſorgen laſſen Da Wagenſchütz ſchon die höchſte zuläſſige
Strafe hat konnte nur gegen Winzer noch auf weitere vier Jabre

u und gegen Kickhöfer auf 13 Monate Zuchthaus erkannt
werden

Bremen 28 Sept Ein trübes Bild von gewiſſen Zu
ſtänden wie ſie noch heute an Vord einiger Schiffe
herrſchen entrollte eine Schwurgerichlsſitzung die heute hier ab
gehalten wurde und ſich gegen den frühern Kellner Ewald aus
Beſſungen bei Darmſtadt wegen Mordverſuchs anf See
richtete Ewald hatte ſich im v J in London als Steward auf
dem Schiff Komet Kapitän Krippner anmuſtern laſſen und
trat mit dem Schiffe eine längere Reiſe über Hongkong nach
New York an Ohne daß Ewald durch ſein Betragen das von
der übrigen Mannſchaft als lobenswerth geſchildert wird dazu
Veranlaſſung gegeben hätte mußte er die verſchiedenſten Quälereien
und Mißhandlungen ſeitens des Kapitäns und des zweiten Steuer
mannes über ſich ergehen laſſen Während der erſtere es bei
Schimpfworten und Ohrfeigen bewenden ließ griff der andere zu
noch rohern Mitteln und es war nichts Seltenes daß er Ewald
zu Boden warf ihm Fußtritte verſetzte und ihn derartig miß
handelte daß der junge Menſch längere Zeit beſinnungslos dalag
Kein Wunder daß ſich in der Seele des Mißhandelten all
mälig ein finſterer Groll gegen ſeine Quäler ſammelte der noth
gedrungen einmal zum Ausbruch kommen mußte Am 13 Febr
morgens wurde er wie üblich durch den Steuermann mit einer
Ohrfeige geweckt und auch im Laufe des Tages mehrfach ge
ſchlagen und beſchimpft ſo daß er ſich ſchließlich zur Wehr ſetzte
Der Kapitän ſtellte ſich auch bei dieſem Streite wie immer auf
die Seite des Steuermannes der ſein Schwager war und Ewald
hatte wieder Unrecht zu erleiden Als am 15 Febr Ewald noch
mals vom Kapitän mit Ohrfeigen traktirt ward verlor er alle
Selbſtbeherrſchung er ſann nur auf Rache Um die Mittags
ſtunde wo der Kapitän zu ſchlafen pflegte drang er in die Kajüteein bewaffnet mit einem Beil mit dem er ſich auf den ruhig

daliegenden Kapitän ſtürzte Die Schläge wurden jedoch ab
jeſchwächt durch ein dickes Packet Zeitungen das der Schiffsführer
ich halb über den Kopf gedeckt hatte Nur einige größere Wunden

trug er davon Ewald wurde in Eiſen gelegt und dem Gerichte
überliefert Von mediziniſchen Sachverſtändigen wurde die Un
zurechnungsfähigkeit des Angeklagten im Augenblick der That
nachgewieſen die als eine Folge der unabläſſigen Quälereien und
der damit verbundenen ſeeliſchen Aufregung hingeſtellt wurde
Das Gericht ſchloß ſich dieſer moraliſchen Verurtheilung des
Kapitäns und ſeines würdigen Steuermauns an und erkanute auf
die niedrigſte Strafe 9 Monate Gefängniß bei denen die Unter
ſuchungshaft mit in Aurechnung gebracht wurde

Sipsig 29 Sept Orig Mitth Vom Landgericht Mei
ningen iſt am 25 April der Redacteur des Schmalkaldener
Kreisblattes Cigarrenmacher Wilhelm Hugo wegen Belei
digung des Bürgermeiſters Sterzing von Klein Schmalkalden zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Er hatte eine Mit
theilung aus Klein Schmalkalden abgedruckt in der nach der
Anſicht des Landgerichtes dem Bürgermeiſter hochgradige geiſtige
Beſchränktheit und Läſſigkeit in der Rusübung ſeines Amtes vor
geworfen und behauptet wurde er habe ſeine Amtspflicht nicht
erfüllt ſondern ſtatt deſſen ſich auf eine übereifrige Verfolgung
der Sozialdemokratie gelegt Mit Rückſicht auf den höhniſchen
Ton des Artikels und aus andern Gründen nahm das Gericht
an daß der Angeklagte ſich auf den S 193 nicht berufen könne
Die Reviſion des Angeklagten die heute vor dem Reichs
ge t zur Verhandlung kam wurde als unbegründet ver
worfen

Naumburg 29 Sept Von der Strafkammer hieſigen
Landgerichts wurde u a der Schuhfabrikant Anton Laue aus
Weißenfels wegen Vergehens gegen die Konkursordnung Nicht
ziehung der Bilanz zu 4 Wochen Gefängniß veruürtheilt

m

Provbinzial Nachrichten
Magdeburg 29 Sept Orig Mitth Wegen Ausführung

des hier zu errichteuden Frieſen Denkmales iſt mit dem
Bildhauer Habs Berlin ein Vertrag abgeſchloſſen dem zufolge
das Denkmal bis 23 Aug 16893 für 10,600 M fertiggeſtellt
ſein muß Für die Fundamentirung und Aufſtellung ſind von
der Stadt 800 1000 M bewilligt Der Ausſchuß wird dem
Magiſtrate die Bitte unterbreiten das Denkmal nicht auf dem
als Aufſtellungsort in Ausſicht genommenen Scharnhorſiplatze
ſondern in den Anlagen in der Nähe des Krieger Denkmales zu
errichten und zwar ſo daß ſich die Vorderſeite des Denkmales
unverdeckt von Buſchwerk der Anguſtaſtraße zukehrt Der

dieſelbe zu verzichten er wählte das letztere kurz und entſchieden,

hieſige Synagogen Vorſtand hat mit Rückſicht auf die
Choleragefahr den Gottesdienſt am Neujahrsfeſte
eingeſchränkt und wird am Verſöhnungsfeſte den Gottes
dienſt von 12 bis 4 Uhr ganz in Wegfall kommen laſſen Ein
Erweiterungsbau der Synagoge nach dem Muſter des Danziger
Tempels wird in nächſter Zeit beginnen

Delitzſch 29 Sept Orig Mitth Jm benachbarten Peters
dorf brach vorgeſtern früh in der Wohnung des Maurers Sch
Feuer aus Daſſelbe war dadurch ausgekommen daß während
der Abweſenheit der Eltern der 5jährige Knabe der Eheleute
Sch ſich Streichhölzchen verſchafft und beim Spiel mit denſelben
ein Bett in Brand geſetzt hatte Das Feuer wurde zwar bald
bemerkt und auch raſch gelöſcht doch war inzwiſchen durch den
Rauch das jüngſte einjährige Kind der Familie erſtickt

Schkenditz 29 Sept Orig Mitth Am Dienstag wurde der
Kaufmann Emil B hier in ſeinem Pferdeſtalle erſchoſſen
aufgefunden Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor

Dem ordentlichen Seminarlehrer Quehl zu Droyßig iſt
aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand der Titel Seminar
Oberlehrer verliehen

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des herzoglich an
haltiſchen Haus Ordens Albrecht s des Bären dem Hauptmann
a D v Bülow zu Bernburg des fürſtlich reußiſchen jüngerer
Linie Ehrenkreuzes vierter Klaſſe dem Kanfmann Richard
Aßmann zu Halle

Gera 29 Sept r Auch an dieſer Stelle war
von einer holländiſchen Millionenerbſchaft die Rede
Jm Jntereſſe etwaiger reußiſcher Verwandten eines im Jahre1791 in Amſterdam verſtorbenen Kaufmanns Johann Karl

Brandt oder ſolcher Perſonen welche glauben mit dem
Brandt oder deſſen Rechtsnachfolgern verwandt zu ſein weiſt das
hieſige fürftliche Amtsgericht auf eine im RNeichsanzeiger
erſchienene Bekanntmachung hin nach welcher alle Bemühnungen
zur Erlangung der fraglichen Erbſchaft deshalb nutzlos ſind weil
1 alle Erbanſprüche etwaiger Seitenverwandten mindeſtens ſeit
1829 verjährt ſind und 2 die Vermögensverhältniſſe der
r ereer des pp Brandt keineswegs günſtige
ein ſollen

Hr Fabrikbeſitzer Uebel Firma Gebrüder UebelNetzſchkau
und Plauen in Plauen hat der Kinderbewahranſtalt zu
Netzſchkau als Mitbegründer derſelben ein Legat von
10,000 M geſtiftet

Vermiſchtes
Der Brautſchleier der Prinzeſſin Margarethe Wie für

die an den Prinzen Friedrich Leopold von Preußen verheirathete
Schweſter der Kaiſerin ſo wird jetzt auch für die Prinzeſſin
Margarethe die Schweſter des Kaiſers die im Jannar k J
dem Prinzen von Heſſen die Hand reicht in der Schleſiſchen
Spitzenmanufaktur des Herrn Metzner zu Hirſchberg der Branut
ſchleier angefertigt werden So ein Brautſchleier iſt nicht nur
eine induſtrielle Leiſtung allererſten Ranges er erfordert auch
hohen künſtleriſchen Geſchmack und nur wenn beides Hand in
Hand geht iſt der Eindruck des Ganzen ein harmoniſcher Wohl
aus 500 Stückchen von der Größe eines Handtellers ſetzt ſich das
Ganze zuſammen Jedes dieſer kleinen Stücke kann nur von
einer einzigen Arbeiterin die hierzu wohl zehn Tage braucht
hergeſtellt werden wie überhaupt die ganze Spitzenarbeit mit
der Nabel gefertigt wird daher die Bezeichnung point aiguilles
und zwar aus einem Zwirn von dem das Pfund 500 600 M
koſtet Dieſe Spitzen und Schleier Klöppelei iſt ſchon im 17
Jahrhundert in Mode gekommen und zwar zuerſt in Belgien
wo man derlei Spitzen als den koſtbarſten Schmuck der Damen
toilette betrachtete Den flandriſchen Damen machten es bald die
Schönen von Venedig und Genua nach und Ludwig XIV von
Frankreich führte bald auf Anregung ſeines General Controleurs
der Finanzen die Fabrikation der flandriſchen Spitzen im eigenen
Lande ein Jm Jahre 16814 verbot bereits ein Geſetz die Ein
fuhr flandriſcher venetianiſcher und genueſiſcher Spitzen nach
Frankreich deſſen eigenen Bedarf die patentirte pariſer Mann
faktur der Madame Gilbert decken ſollte Um ſo höher ſtiegen
die belgiſchen Spitzen im z und gerade wegen des Ein
fuhrverbots wollten ſich die pariſer Damen nur mit den brüſſeler
Spitzen ſchmücken deren Feinheit und unübertroffene Zartheit ſie
bewunderten Krieg Hungersnoth Revolution und Epidemien
konnten die LuxusJnduſtrie der Spitzen Fabrikation nicht ver
nichten dagegen drohte ihr nach ejahrhundertlanger Herrſchaft
der Untergang durch die Allbezwingerin Mode doch iſt durch
Napoleon III die Klöppelarbeit wieder in Schwüng gebracht
worden und blüht noch heute in Belgien Frankreich und Spa
nien als weſentlicher Faktor des Nationalwohlſtandes Bei uns
in Deutſchland ſind es beſonders das ſächſiſche Erzgebirge und der
hirſchberger Kreis wo die Spitzenklöppelei in Blüthe ſteht
wenngleich dieſe Jnduſtrie durch Einführung der Maſchinen ſehr
gelitten hat Jm Erzgebirge wo ſich heute zahlreiche Klöppel
ſchulen befinden z B in Schneeberg und Bleiſtadt iſt die
Spitzen Jmduſtrie ſchon ſeit Anfang des 17 Jahrhunderts heimiſch
und im hirſchberger Thale wurde ſie es im Jahre 1855
Nachtbilder aus Hamburg Ein Desinfektions Kolonnen

führer berichtet im Hamb Fremdenblatt über ſeine Erlebniſſe
u Jch hatte am Dovenfleth zu thun Ein enger ab
ſchüſſiger Thorweg führt in einen dunklen dumpfen Hof Das
einzige Gebäude auf dieſem ein altes baufälliges Haus iſt nach
der einen Seite hin verſunken Durch dieſes Haus führt ein
ſchmaler Gang in einen neuen Hofraum Die beiden Vorder
wohnungen im Parterre ſtanden leer Hier hatte die Cholera
gute Beute gefunden Auf der Treppe die in dem Hauſe hinauf
geht darf man nicht aufrichten man würde ſich unfehlbar
den Schädel einſtoßen Zu ſehen iſt nicht die Hand vor den
Augen Jm erſten Stocke angelangt zündete ich ein Licht an
und trat in eine der Wohnungen hinein Dieſe beſteht aus einer

halbdunklen Kammer und einem zweiten etwas größern aber
ganz dunklen Gelaſſe Die Decke iſt ſo niedrig daß ein mittelaroßer Menſch auf den Zehen ſtehend mit dem Kopfe dieſelbe

berührt Jn der Kammer ſteht ein Tiſch auf demſelben Me
dizinflaſchen einige Taſſen und Teller An der Wand befand
ſich ein ſonderbares Geräth zwiſchen zwei et war ein
Stück Sacktuch muldenförmig ausgebreitet Hierin ſchliefen die
Kinder Jn dem andern Raume ſtand ein mehr als fragwür
diges Bett das genauer zu unterſuchen ich mir bei dem hier
herrſchenden Schmutze nicht getraute Sonſtige Möbel fehlteu
Es fehlte an jeglicher Nahrung an Kleidung Fußzeug 2c Und
in dieſem Elend faß ein Mann von wenigen Fetzen bedeckt und
weinte um ſein verlorenes Kind Die Frau war auf der Jagd
nach Lebensmitteln Solcher Wohnungen enthält jedes Stock
werk vier von denen zwei noch kleiner ſind und wöchenrtuch
2 M 70 Pfg Miethe koſten während für die andexn 3 M be
zahlt werden muß Für zwanzig Familien exiſtiren hier zwei
Anſtandsorte die aber von den wenigſten benutzt werden da
das Paſſiren der Treppen lebensgefährlich iſt So wird der
Unrath durch die Abflußröhren für Schmutzwaſſer hinunter ge
goſſen Da es hier aber keine e giebt und infolge
deſſen nicht nachgeſpült werden kann ſo iſt die Luft oft eine ent
ſetzliche Als ich mich im Unmuth über die Möglichkeit ſolcher
Verhältniſſe hinreißen ließ zu äußern Dieſer Stall muß fort
da baten und flehten die Lente man möchte ihnen doch dieſe
Wohnung nicht nehmen Sie hungerten jetzt ſchon ihre Miethe
zuſammen was ſollten ſie bgunep wenn ſie höhere
Miethe zu zahlen hätten Ein ähnliches Bild bot ſich
mir in der Spitalerſtraße Vorſichtig kletterte ich die
dunkle ſteile winklige Treppe hinan fortwährend mit
den Händen um mich taſtend und erreichte endlich einen

en



Abſatz um einen Schrilt weitergehend ſofort zu ſtolpern Es Roggenmehl 0 23,75 Roggenmehl o 22,75 M Futtermehl 1550 Meteorologiſche Station zu Haneherrſchte r ehring cwe Finſterniß Bei dem Vichtſchein eines e Welzenkieig t je a er r u ar e
jottes Streichhölzchens ſah ich daß hier wieder eine Stufe hinabführte 4 7755 hEin und las dann den Namen der Familie die ich ſuchte an einer Danlun e Finetenungen Den wte Geu r
uziger der Thüren Jch öffnete ſie Eine entſetzliche Luft quoll mir Riel Feuchtiglelt 87 86entgegen Vor mir lag ſofort das Wohnzimmer Auf einem Amt Säſezlzel zäl i SW 1 S 1eters gitenn harten Sopha lag eine bleiche abgezehrte Frau einer Namen Wohnort Zerieht Z 272
Sch Todten ähnlich Sie hatte die Cholera überſtanden und befand e 7 W3 m u hhrend ſich auf dem Wege der Beſſerung re rn war kaum zu A P Sehnurentabr Annaberg Annaberg 23 9 129 10 14 11 14 11 Predigt Anzeigen
eleute vernehmen Drei kleine Kinder das jüngſte noch kein halbes R K Sallmann Buech Aenſelben Jebr alt befanden ſich in einer Kammer nebenan Es war kein ärnekereibes Görlitz görltz 1269 32 10 28 10 16 11 Am 16 Sonntag nach Trinitatis Erntedankfeſt den 2 Okt

bald en greiſch er T i Hoſe men J 372 Thiel Klm önebeck on e z predigennatürlich nicht Mich friert, flüſterte die noch Kranke r Mann J Rieser anzig anzig 9 11 18 10 8 Sder war ſeit dem frühen Morgen auf der Suche nach Arbeit Jch Reinhardt Kfm Giebolde Giebolde u U e Frauen Vorm 10 Uhr r D Förſter Nachm
inen Mahnz Steuer hausen hausen 27 9 31 10 17 10 14 11 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiakbabe einen Mahnzettel bekommen von der Steuer aber ich kann Horn Kreutzberg Ktm e z un ird eine ie der die 260 M nicht bezahlen ich habe ja keinen a t Sorn Krentzbers Kfm Köln Köln 19 11 17 10 16 11 Pfanne Geſammelt wird eine Kollekte für die Nothſtände dere 2,60 M nicht bezahlen ich habe ja keinen Pfennig, klagte G Grünbaum Kim Neumark Neumark Candestkiſſen die Erſchöpft d weiter bat ſie 6 en z Fleiſch Neu evangel Landeskirche Montag vorm 9 Uhr Beichte unde Erſchöpfte und weiter bat ſie Könnte ich nicht etwas Fleiſch W P W P 26 9 11 26 10 11 Slbendmahlsfei hre gbekommen und Milch für die Kind Wäſche Ach R Rogatz Ktm h 26 Abendmahlsfeier Diak Grüneiſen Kapelle des Nordommen und Milch für die Kinder und etwas Wäſche Ach gatz Ruppin V Ruppin 26 9 511 214 10 28 11 dhofs Nachm 2 Uhr Diak Grünei St Ulrichich hatte ſo ſchöne Wäſche aber es iſt alles dem Pfandhanſe M Heuseler Progenbdlr Kopit Pirna 26 9 21 10 19 10 11 Friedh u Be i rüneiſen c rich

g iſt verfallen Drei Wochen lag die Frau nun ſchon krank Jn orm 10 Uhr erpred Sickel Ulriciana achm 2 Uhrinar dieſen drei W M d Kindergottesdienſt Oberdiak Wächtler Abends 6 Uhr Derſelbenar ieſen drei Wochen hat der Mann keinen Pfennig verdient und it 1o ühr all Beicht d Abendmahlsſeiwieviel wohl vorher Die armen Kinder Die Kinder ſind für Schiſtsnachrichten Freitag d Er St v e Wrm 40 mahl sieAn den jetzigen Augenblick die bedauernswertheſten nicht die beidel Bremen 29 Sept Bewegnungen der Dampfer des Nord Oberpred Adel T mniedſtraſte 7 Vorm 10 Uhr Hilfs
theilt Ellern verloren haben aber diejenigen deren Eltern leben und geutsehen U äo pa Frave hat am 28 a die Reise von Sont Prediger Faßmer o St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred
an nichts verdienen die ſind unglücklich Für jene wird geſorgt hampton nach Bremen ſfortgesetzt Havel ist am 27 d von Saran Nachm 12 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends
n We füttert die d Jch er Familie in der die New Vork über Southampton nach der Weser abgegangen 6 Uhr Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr

ian r füttert dieſe Jch war in einer Familie in der die Mutter Fulda ist am 28 d von Genug über Gibraltar nach New Vor ijak Niet kt V 10 Uhr Paſtor Dgerer geſtorben der Vater aber arbeitsfähig war Der Vater war von abgegangen der Reichspostdampfer Sachsen nach Ostasien be Diak N di i Veſcht r n vie d Paſtor r ff
ard morgens bis abends außer dem Hauſe um einige Groſchen zu etimmt iet am 28 d in Genua angekommen Leipeig von an geh der Predigt Beichte nnd udmiahleteier Dexſelbe

verdienen und der elfjährige Aelteſte hatte für drei Geſchwiſter Brasilien kKommend ist am 27 d auf der Weser angekommen Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr
deren kleinſtes noch nicht laufen konnte zu ſorgen Fünf Pfennige Aer Reiehepostdampfer Braunsehweig von Australien liturgiſcher Gottesdienſt Paſtor D Hoffmann Mittwoch abends

war hatte ihm ſein Vater geben können als Zehrpfennig für den Tag kommend ist am 27 d in Colombo angekommen 6 Uhr Miſſionsſtunde Hilfspred Herold Digakoniſſenhaus
ede und für vier Kinder Und eine ſolche Stadt hat der präſi Dampfer der Hamb Am P A Gesellsechaft Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr Oberahre dirende Bürge meiſter in ſanitärer Hinſicht vorzüglich ge Stubbenhuk von New Vork am 29 d auf der Elbe ein prediger Knuth Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Der

ar nannt getroften Le I pr en Weg Sdem Ein heiteres Telephongeſetz Zwiſ r Diak e Freitag aben r Miſſionsſtunde Dert ſchen den rumäniſchen 2 idas Städten Galatz und Braila iſt den Forderungen der Neuzeit 7 e e e Wege n u ger grühe r eer gemäß eine Fernſprechleitung eingerichtet und dazu wie es ſich Dividende Zins Zins bel e t 10 Uhr D iigen nicht anders gehört eine amtliche Verordnung erlaſſen Deren für O termin ſtuss Kursnotis gen t vo vnntag o Dre reliswei laſſen r ür h termin fuss Nach der Predigt Kommunion Kollekte für die Diakoniekaſſe derl im Hauptbeſtimmung giebt folgendes kund und zu wiſſen Perſonen i 2ſeit e zu e 8 u u in Gemeinde gehalten durch die Diakonen Abends 6 Uhr Domr ie von einer dieſer Stationen aus telephoniſch mit einander Hallesche 490 Stadt Anl von 1882 l 102 ba prediger Albertz Ev lnth Gemeinde Vorm 9 Uhr Gottesder verkehren wollen ſind verpflichtet jene Perſon mit der ſie eine S Theater Anl von 1884 zu o 85,75ige v 315009 Staat 18661 u i dienſt Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſeeſprechung wünſchen vorher brieflich telegraphiſch 20 2 212 2 iſt en i ioder auf anderem Wege davo verſländt wer Srturter so 3 u e 3151 968 8 Uhr Militärgottesdienſt 852 Uhr Hochamt und Predigtren 9 n zu verſtändigen er Halberstädter s 1800 u o 3 8663 Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht und Segen St Norbert2 o 2 r d g ANorberdieſen hellen Blödſinn nicht glaubt der kann ihn ſchwarz auf Naumburger 3 i u i 31 iſteikau wel inte VButareſter Annsblaſte leſen Feein Wunder Voſ men h K BehagucPtnqmiete w n 7 85,750 kirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt
zu t un bar daß n n e Paria 102,750 Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht und Segen Apoſtoliſchezunächſt mit einiger Schen der ueuen Errungenſchaft gegenüber 40 Provinzial Anleihe u 101,50 ienſt mion ſtand Neulich aber wagte es Herr Kir Zaridi in Braila den v u 976 Kapelle Jatobſtroße Vor zn r erge tte e en mitBann zu brechen Er ſtand auf dem Punkte einen günſtigen u Re b Bretl Nebra u 8 966 Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

G bſchluß gen Sröliw Paprerlabr a Uyp An h um 4 68,508 Weslkeyaniſche Stadtmifſion Harz 11 Sonntag nachmerſtenabſchluß zu machen er wollte aber erſt den auf der Körbiedorf Zuelcerfabrik n l 4 PrediGalgger Vörſe für Gerſt tärt ver er isdorf Luckerfabri S zu o 100 3 Uhr und abends 8 Uhr Dienstag abends 8 Uhr PredigerGalatzer Börſe für Gerſte notirten Preis wiſſen Zu dem Ludwig II Gewerkschaſt ihu i 4 88,250 J A BerberZwecke begab er ſich unerſchrocken auf das Telephonamt und ver ſ Naumburger Braunkohlen u i 4 676 h
für ſangte nach Hinterlegung der vorgeſchriebenen Taxe von 2 Lei Zäebs Thür Braunk V 49 9aSchldy u 102,750 Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Sup Bethge Nachm 2 Uhr
hete 1,10 e mit ſeinem Geſchäftsfreunde Paſtramakis in Galatz re hu 7 4 e 102,75 Kindergottesdienſt eand min Stolze Abends 6 Uhr Paſtorſſin telephonisch verbunden zu werden Sehr wohl, ſagte der ehe Bank n hog r 2 i e lin Meltzer Amtswoche Sup Bethge und Paſtor Meltzer Abends
J Telephonbeamte haben Sie Herrn Paſtramakis ſchon von gpar u Vorschuss Bank Aktien 1601 7 i 4 165 von 8 bis 10 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen Männer und

hen Jhrem Vorhaben verſtändigt Ach was der iſt ja in Galatz Cönnern Malatabrik Aktien iss z 12 577 JünglingsVereins Abends von 7 e bis 9 Uhr Verſammlung
ut z Herrn S r Tr n n W e er e 7 120 des Evang Frauen und Jungfrauen Vereinsnur r Auch nicht depeſchirt Zum Teufel He rn unsd BraunkK Ia 91 73 iemitz 92 Uhwill telepponirent nd vicht telegeaphiren Wo das geh i ihre Kattan Manufabtar Akt 189 0 Diemitz Vorm 92 Uhr Paſtor von Stockhauſen

in ſo wie Sie denken Das ſollten Sie eigentlich wiſſen mein Plan el n e t 2 i tohl Herr Depeſchiren Sie gefälligſt vorher Jhrem Freunde oder Uaeeche e e 116 6 Vom nächſten Sonntag den 2 Okt ab werden die Früh
das ſchreiben Sie ihm einen Brief daß Sie mit ihm zu ſprechen Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 s i 4 25 Loß o tterdienſte um re r z r d 5hon wünſchen IJſt denn die Verrücktheit wirklich Beſtimmung Rildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189001 18 4 186 ben wieder die Abendgottesdienſte um 6 Uhr während der
cht ſchrie Herr Zaridi ganz entrüſtet am Ende verlangen Sie noch Körbisdorf AuckerfabrikAKtien IIseooi s Il Wintermonate gehalten werden
mit daß ich n Galatz fahre und ihn driteet möge ſich an dem und an isoto i g Der See e t n e Frauen

jenen Tage zu einer beſtimmten Stunde beim Telephon in Niemberg Talar Arten 1800 8 va n nd et h en Srene s e et ſetzt lter e Z Bzbewsegtteedienſt in der St Myrttkirge ioitd von
17 möchte Ja das ginge auch erwiderte der Veamte un Süehs Thür Braunic st Aictien x 1201 Erniedankfeſte bis zum letzten Sonntag im April nicht mehr
en erfchütterlich Angeſichts dieſes klaſſiſchen Beſcheides mußte Herr Süehs Thür Braunk St Br Aktien as er 10 morgens um 8Uhr ſondern abends um 6 Uhr gehalten werden

Kir Zaridi die Waffen ſtrecken und auf ſeinen Gerſtenkauf einfach e e innere i We hnede i Saran Oberpred
AKb rnuecdledie verzichten Zeitzer Paraff u Solaröltabrik Al 180102 s i Gn 74 h 113 6 erd Kindergottesdienſtß ruckd Nietl Bergb Ver Kuxer feo feo im Sag er au S i ien Handels und Verkehrs Nachrichten Konsolidirte Vtinnerrenatt Knxe feo teo 195 Wohn am Entekeſſeſte r e e

E Strassburg iſE 30 Sept Ielegr Die Deutsch Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück Veelitz t

ich r e r et von der v o werten Su a rassburg bei dem en einige Ar Land zur Er nanren n roiukenber Cen richtung von Lagerhäusern gepachtet Goetreidte St d tli u lduEssen a d Ruhbr 29 Sept Der Rhein Westfäl Ztg zufolge Berlin 29 Sept Weizen mit i u R andesam che e nungen
er sind die auswärts verbreiteten Gerüchte über starke Wasserzuflüsse 1000 kg Loco u erkaufen ewige Verig vern d un StGe fen ändert andesamt Halle 29 Septſie a u der Zeche Hasenwinkel unwahr 50 t S ühdigregepres 154 M Loco 145 70 N Tuch n
n Bei der Zueker Raffinerie Danzig ergab sich 1891/92 auf Lieferungsqualltüt 154 gelber mwärkiseher und pommersecher 157 Aufgeboten Der Gelbgießer Friedrich Ludwig und Anna

Dre 7 e W ar A er forderten die e S 7 Sept Okt per Okt Nov Berner Martinsberg 54 Der F eiſcher Karl Meißner und2 I und die Abschreibun 19,005 AI sodass die 54,50 155 54,7 Dez 15 5 Jan i jft dem Vorjahre übernommene Unterbilanz Von 172 390 II u rn per April Mai mee ver Na un n n wer ne r Wir h geelerntt en eh gestiegen ist Das Patentkonto steht noch mit 750,000 A zu Buche Roggen per 4000 kg 10c0 bei Kleiner Zufuhr leicht verküuflieh Raffinerieſtr 9 b J Poſt u a rteht T saaſſe 9 und
t Nach dem Jahresberichte des Dortmunder Steinkohblen Termine rühig Gekündigt So t Kündigungspreis 147,5 l Loco in n u re Innung ats a J Hehn iee

dergwerks Luise Tiefbaus beträgt der Rückgang der Förderun 135 152 A nach Qualität Lieferungsqunlität 143 41 inländischer guter und Antonie Oblenſchläger Halle und Landsberg Der Bremſer
s auf Luise 10 Proz auf Bruchstrasse 11,94 Proz Der Rückgang et 146 146,5 MI Klammer 140 141 per diesen Monat per Sept Friedrich Spangenberg und Jda Willig Halle und Vleicherode
r Förderung für Zeche Bruchstrasse erklärt sich zum Theil durch die Okt und per Okt Nov 147,25 bez per Nov Dez 146,25146 bez Eheſchließnngen Der HauptſteueramtsAſſiſtent Otto Kreutz
t R Bee Botmievnatörnng zum den Pheile ung 7 per Jan ebr per April Mai 147,75 147,5 mann und Marie Geſenins Wittenberg und Mühlweg 29 Der

eche Luise ausschliesslich ist der Förderausfall jec 7 z g ülhenr r r Iarlernnere m e e Aange erete per 3000 g Diniger Hondel CGroeze und Kleine 140 185 31 Techniker Oskar Paulherr und Emma Schulz Köthen und
e t arsta Ferne Zechen ſtanden Die Produktions e z A nach Qualität dem 4 r Halle

einschränkung ergab sich auch dadurch dass der Arbeitseftekt Hafer per 4000 kg Loco unverändert fest Termine höher Ge ih and Schicht eng zurückging Der ufsiohtsrain pegpur ündigt 100 t Fündigungepreis 145,5 l Looo 138 266 i ugeh erſ erſte rm r wie h C Wege h W

r i uali i i 4
Berichte die Bestrebungen welche die Errichtung eines Kohlen Qualität Iäeferungsqualität 144 Al Pommerscher und preussischer eeneritr m Ga rth Panu chaaf eine Jda
Syvndikates bezwecken und sagt in dieser Beziehung Sollten sich mättel bis guter 141 144 bez ſeiner 145 150 bez schlesischer mittel Anna Diemitz Dem Weißgerber Friedrich Ernſt Böhme ein
die Verhandlungen wider alles Erwarten zerschlagen so werden wir die bis guter 142 145 bez feiner 146 120 bez per diesen Monat Friedrich Ernſt Entbind Jnſtitut Dem Schuhmachermſtr

e Interessen unserer Vnternehmnngen selbatändig u Fertreten vier per Sept Okt 145,25 144,5 146,25 bez per Okt Nov 142,5 142,78 Franz Tauch eine Klara Helene GGarfüßerſtr 109 Dem
len gerganden wir dine müde och Ferner Änran Tmitangiricen per Nov Dez 142 per April Mai 144 144,5 144 bez Weichenſteller Karl Hillner ein Friedrich Wilhelm Feld

z wohl schädigenden on ngregt eſaltot t hei d Ko ten e pirttvs ſtraße 100 Dem Fleiſchermſtr Friedrich Ahlich eine He wigG zu machen Der Gesammt Veberschuss beträgt 800,510 I v a ber e n 30 a päritua mit 50 f Verbrauens d e h rege rheda The Frrer n et
1590 91 1,184,071 davon entfallen für St d Getfall abgabe per gleich 10,0000 vach Tralles Gekündigt eldijtr em Expedien i254,586 M an Abschreibungen 146,281 h r ne n nnr A Ioeo oime ass ekünaigt Matſchke eine Eliſabeth Margarethe Schwetſchkeſtr 33

n m M 85,957 an den Reservefonds 18,760 A 46 600 Die n re z a I pzrbraughea gabe per 100 a 100 gleich 10,000e, Dem Maſchinenmeiſter Hermann Knöchel ein Friedrich Walt er
e t 7 e en e e en er 58 re ekündigt I Kündigungspreis I Loco ohne Fass Geitegaiſe t Vuli de e P t er
jahres Iest sich nöch nicht mit Sicherheit urtheilen ebs J piritus mit 90 I Verbraueheabgabe per 1001 à 1909/ gleich 10,000 e tet ne idee et Set n nach Tralles Gekündigt 1 Kändi i Anna Elſa Frieda Ludwigſtr 14 Ein unehel S und einee e e e einsipreis it Toes iwil las inebetikt iesst z m C iner grössern 2 iri i 8 iine ab die hre Erriarant Jenin BHrdet See e r armen e i r Aatter Gek 10,500 I Rün Geſtorben Des Schloſſer Otto Morgenſtern todtgeb
Jahr hauptsächlich technischen Versuchen gewidmet war Es hätte sich Sept Okt 34,5 34 3 5Ber diesen Monat und per Krukenbergſtr 7a Der Privatmann Eduard Martin 41 J
ergeben dass das Mannesmann Verfahren zur Zeit der Gründun d on D e e e e v e per Meckelſtr 21 Des Drechsl i Wal Kr S mitGesellschaft keineswegs abgeschlossen war und dass dasselbe trot Leine Marz e e r n e e v e ber 11 M d S nhohen Vorzüge doch mancherlei Verbesserungen bedürſtig Wegen v ärz April per April Mai 34,8 34,1 bez per Mai Jnni Müh berg 9 Des Fleiſcher Eugen Bretſchneider T

Zeit i T a Verwaltung des Vnternehmens r Pranken Chemiseche Produkte Martha 1 J Zapfenſtr 17 Ein unehel S
er bisherige mailänder Vertreter der Societée Cockerill in Serain in London 28 Sept Ohilesalpeter 8 sh 6 d fü jhnli um San r 3 d für ehenuede Sorten Peter A ar Kowonnkiehg 9 gpe e für Fuhrwesen vorm Becsckow er s Fremdeuliſteeinen Ueberso 33,871 one e ehe e e e e Wetterbericht der Dentjchen Seewarte vom 29 Sept h dann Geneete e ee eenn er d Seete de
at aie Gesellschatt weitere 60,000 A abbezahlt sodass sich à e e amburg Commandeurd 5 ArmeeCorps Exc v Seedckt a PoſenMebengehuld aut 240000 ertetei mit sodass sich die Hypo s Uhr morgens z ühr nagnnaggs r a h a e BeS e t öller a Lübeck r v Gruber a enendurg uſleute ieu e e Städte Anleihen Nach der PFrankf Zig Staltonen Baron Therm Wind Stationen Wind a Schweiz Hulverſcheidt a Aachen Schwarzadler a Hannover StudemnundJcovten r r agwin Je Zahlung der Coupons und ver mm 0 rechtweiſ VBarom Kherm rechtwelſ Vlotho a B Wetzlar Schueider Beruhardt Jacob u Wilke a Verlin

d 5 Z 7 9 r uer lin r e et eihe von I Million Lire ein Die Be 12 B n 12 Nehenger a Frankenthal Blan a Stolp i P Berger a Kaſſel Rütgers a
Pariäs 29 Sept Die Nachricht Rothschild habe 200 Millionen Memel 755 4 167 SO 3 Memel g Goldene Kugel Oberinſpektor Reichel Aſſeſſor v Gehren u WiesneFranes der leteaten russischen Anleihe fest übernommen war Kiel 572 8 SSW 1 amdurg 783 8 Sews a Berlin eintidnn Radwitz die a e P a nden

an der heutigen Börse allgemein verbreitet bedarf aber trotzdem der Hamburg 58 5 4 SW 2 Wien 61 6 23 8 R 1 Hauptmann n Comp Chef Staäbs a Torgau Fabrikanten Braun a Reichen
g Vorkum 56 4 10 3 S 4 Valentig 52 3 12 22 W z bach We a Nürnberg HauptSteueramts Aſſiſtent Kreutzmaun a WittenLondon 29 Sept Die Norfohk and Western Bahn erklärte 94 98 S 4 Petersburg 55 4 176 So 1 berg Vikar Reylagender a Nenſtadt a H Referendar Tetzlaff a Breslau Dr

T Vorzugsaktien r Dividende zahlbar in Scheinen Kaſſel 77 3 Baz Haparandag S chuht a rn n r r ien von in 5 ro ti 45 8 mi m 0 A Bres au ü er a u e aAmgewandelt werden prozentige 80jthrige Pebentares Sregian 985 201 e S roahoim 824 73 W Grenhäuſen a v bglh
Karlsruhe 63 7 126 SW 3 Hotel du Nord Dr phil Reichel a Dresden Reutner Siefert aHalle 39 Sept GIehIbörse Preise für netto 100 Kg Kaiser Aus h 63 4 17 2 W 2 Lüneburg Eutsbeſ Lorenz m Gem a Ebenwalde Privatmaun Kämmererzug 29,00 Weizenmehl 00 25,50 Weizenmehl 9 24,00 nchen 63 7 15 1 W 4 a Kaſſel Kauſlente Hodermann m Eem a Berndurg Buchſpieß a weinge

4 Franke a Leipzig Brauer a Mansfeld Henke a Berlin
i v W 1 c

TATATI T bleiht mein Geschäſtshans
hohen Veicrtags wegen am

Sonnabend den 1 t bis Abends 6 ühr
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Herm Ootting s
Bazar fär Herren

schräg gegenüber dem Halleschen Bankverein verlege Die bedeutende Ausdehnung

bitte mir dasselbe auch in Zukunft zu erhalten

Dröffnung Sonnabend den 1 October
Hochachtungsvoll ergebenst

Halle a S
und

raunschweig

Meiner hochverehrten Kundschaft hiermit die ergebene Mittheilung dass ich mit hentigem Tage mein

Herren Modeartikel Geschäft von Gr Ulrichstr 56 nach

Gr Steinstrasse I2
welche mein Geschäft im Laufe der

Jahre genommen hat macht grössere und comfortablere Räume erforderlich und hofte ich somit einem oft ansgesprochenen Wunsche
meiner geehrten Kunden gerecht zu werden Für das mir in so reichem Maasse bewiesene Wohlwollen danke ich bestens und

Herm Oettiümg

Fr giarke
Puchhandlung Gr Ulrichstr 21
nimmt Abonnements auf sämmt

liche Zeitschriften an
ist eine Lehrlingsstelle offen

Tehranſtalt r utoringn
von IPewitzin Halle a/S Leipzigerſtraße 105in WMagdeburg Wallſtraße 12 II

Höosn Cortini Balletmeisterip
tr Solotänzerin a Hoftheater z Weimar S

und Stadttheater zu Leipzig
Tanz UVnterrichtspeciell an Wamen bhess Kr eive S

Einzeln u in kleinem Cirkel Kincder
Cursus Besondere Erzielung graziöser
Bewegungen Einstudirung v National
und Charakter Tänzen für Vereins und
Privat Festlichkeiten Ab Ende Oktober
Gesammt Cursus für Dameu und Herren
Meldungen erbeten in d Privat Wohnung e

Geiststir 5/6 III v 4 Uhr
Gründlichen Violin Unterricht

nach der Methode des Leipziger Conſerv
ertheilt in und außer dem Hauſe

Zu erfragen Georgſtr 56 II rechts

Gründlichen Feriencurſus
erth e klaſſ Philol m abſolv Probe
jahr Beſte hieſige Refer Auskunft
durch die Expedition d Ztg 480

Unterricht in Engliſch
Franuzöſiſch und Jtalieniſch

an Erwachſene und Kinder
ertheilt

Harz 12 II DBmmy Brüstlein
Stud geübt im Unterrichten

ertheilt Nachhilfeſtunden Off
an Meissner Dzondiſtr 5 I

Zum Sticken u Wäſchezeichnen S
in und außer dem Hauſe empfiehlt ſich

Germarſtraße 5 a II rechts
Tohn u Möbelfuhren

billigſt Anugnuſtafſtraſze 12 p
Feine Damen und Kinder Gar

derobe wird in und außer dem Hauſe
ſauber angefertigt von

KlIara Diete Meckelſtr 17 II

Vom 1 Oktober an befindet
sich unser Comptoir u Lager
Geiststr 24 l en
Hall Papierwaaron Fabrit

Leilbrun Pinner

Beſtellungen
auf v Madni ſche Freht ßſteine

werden erbeten Kar IIIund bei rn alrentiet
Namiſcheſtraſſe 1

Galvanos
liefere in beſter Ausführung zu billigſtem
Preiſe

Daselbst S

A Numrich Co LeipzigGeſchäfts Eröffuung
Einem geehrten Publikum von Halle die ergebene Mtlheilung daß ich

Leipzigerstrasse 103104 Ternsprecher 379

Meubles Gardinen und
Portieren Stoffe

in gross artigen sortimenten aller FVabrikate

In v Storr esTBEPPICHE
in Velours Tapestry Germany u Brüssoel

nur bewährte beste Fabrikate
Specialität

Gtelamüüpfte smyrna Teppiche
stets in allen Grössen u reichster Muster Auswahl vorräthig

Anfertigung nach Manass u architektonischen SKizzen

Reise Decken Schlaf Decken Tisch Decken
Linoleum Delmenborster und Cöpenicker Fabrikate

O Proben und Auswahblsendungen stehen franco zu Diensten Bl

Auorliol e Millor
Jnh Otto Müller

Pelzwaaren Hut und Mützen Fabrik
40 Gr Ulrichſtraße 40

empfehlen ihr großes Lager in

Seidenhüten Filzhüten u Mützenin jeder zu

NB Die bei der J zurückgeſetzten Pelzwaaren Hüte und Mützen ſtelle auf kurzeZeit in meinem alten Laden Gr Ulrichſtraße 52 zu e biſligen Preiſen zum 8

Aus verkkaraf
Der Obige

Sonnabend den I Oktober die Rind und Schweineſchlächterei des stanatlich concessionirten Kindergärtnerinnen Seminars
Anhalterſtrafte Nr S neu eröffne
meine mich beehrenden Kunden nür mit guter und reeller
dienen und bitte ich um zahlreichen Zuſpruch

Halle den 30 September 1892

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein Laurentiusſtraße 7
Wiederbeginn Sonnabend den I Oktober Aufnahme neuer Zöglinge

jederzeit Lina Sellheim
Wagre zu be

Hochachtungsvoll
II Kümm el

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fröbel soner Kindergarten

EBBeiselsofſfer
in allen Größen von 2,50 Mk an

Hand
kalchen

Be iüür Herren u Damenmhängetaſchen

Conrirtaſchen
größte Auswahl billigſtePreiſe

9
14

n 5

Abin Hentze 39

Rüchengeräthe
Salz und Mehlfäſſer à 20

do mit Porzellanſchild à 30
do in Sartholz groſz à 40

do geſchweift extragroſz à 90
Gewürzſchränße

9 theilig 25 und 40
beſſere zu jedem Preiſe

Putz und Wichskaſten
p Stück 25 und 40

Kaffee und Zuckerbüchſen
25 9 und 40

Meſſerkörbe in Draht
40 9 2c

Billigſte Bezugsquelle
39 Albin Ilentze 39

Schmeerſtraße

Arbeitsbücher
für Männer und Franen

Quittungsbücher
für AltersverſicherungGeſi udedienſtbücher

An und Abmeldebücher
und Zettel

Vermiethungszettel
Rechnungsformulare

Sämmtliche Klageformulare
empfehle in gröſtter Auswahl

39 Albin Hentze 39
Schmeerſtrafſte

Mivellir Ingtrumente

mit ausgeſchliffenen Libellen
Diopterünealo Winkelspiegel

Grubencompasse
Messketten Nvellirlatten

LibellenMagsgtädo Jransporteure

halte ich ſtets vorräthig

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Werkſtatt und Lager für mathematiſ
phyſikaliſche und optiſche Inſtrument

Einige Herren u Df einen guten
Privatmittagstiſch Off mitunter V 102 bef die W d Ztg

Mit 2 Beiblättern
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